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Plötzlich Prinzessin: Doris Hülsmann vom Schützenverein Rehden belegte in der Wertung 
Landesalterskönigin Platz zwei. ©
 
Doris Hülsmann vom Schützenverein Rehden ist auf den Nordwestdeutschen Schützentagen 
für Platz zwei in der Wertung Landesalterskönigin ausgezeichnet worden.
 
Rehden – Einen neuen König bekommt der Schützenverein Rehden erst auf dem 
Schützenfest am 25. und 26. Mai. Eine 
Denn Doris Hülsmann aus dem
Schützentagen zur Vize-Landesalterskönigin ernannt 
Zum Sieg fehlten ihr nur 0,4 Zehntel. Aber auch mit Platz zwei ist sie für den Endkampf des 
Landeskönigsschießens des Schützenbundes Nied
qualifiziert. 
Der Wettbewerb, der letztlich zum Titel der „Prinzessin“ führte, begann für die Sportschützen 
im Bezirk Diepholz bereits im Vo
Gleich mehrere Kandidaten aus dem Bezirk Diepholz qualifizierten sich für die 
Endausscheidung im Februar 
Bassum löste die Schützin des SV Rehden im Wettkampf mit weiteren Bezirken von 
Ostfriesland bis zur Elbe-Weser das Ticket für die Landesschützentage in Stade 
wissen, auf welchem Platz sie tatsächlich gelandet war.
 
Im „Stadeum“ begannen die Nordwestdeutschen Schützentage mit einer Feierstunde, der 
Delegiertentagung inklusive Ehr
Hier wurde dann auch das gut gehütete Geheimnis gelüftet und die Ergebnisse der 
eingeladenen Schützinnen und Schützen veröffentlicht. 
Große Freude kam bei Doris Hülsmann und ihrer begleitenden Truppe auf, al
Landesalterskönigin 2024 und somit zur Prinzessin ausgerufen wurde.
 
Doris Hülsmann löst nun für ein Jahr als Prinzessin aus dem Bezirk Diepholz Vanessa Rothe 
vom SV Diepholz 53 ab, die als Landesverbandskönigin für das Jahr 2023 regierte.
 
Wichtig auch für den Bezirk Diepholz richtet 2025 wieder nach 2015 und 2017 die NWDSB

Landesschützentage aus! - Bezirksschützenverband Diepholz (bezirks

Schützenbezirk Diepholz: Nach 2015 und 2017 wird er in 2025 zum dritten Mal die 
Landesschützentage des Nordwestdeutschen Schützenbundes ausrichten.
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Plötzlich Prinzessin: Doris Hülsmann vom Schützenverein Rehden belegte in der Wertung 
Landesalterskönigin Platz zwei. © Schützenverein 

vom Schützenverein Rehden ist auf den Nordwestdeutschen Schützentagen 
für Platz zwei in der Wertung Landesalterskönigin ausgezeichnet worden. 

Einen neuen König bekommt der Schützenverein Rehden erst auf dem 
Schützenfest am 25. und 26. Mai. Eine neue „Prinzessin“ hat der Verein indes schon jetzt. 
Denn Doris Hülsmann aus dem SV Rehden wurde auf den 71. Nordwestdeutschen 

Landesalterskönigin ernannt – und damit zur „Prinzessin“. 
Zum Sieg fehlten ihr nur 0,4 Zehntel. Aber auch mit Platz zwei ist sie für den Endkampf des 
Landeskönigsschießens des Schützenbundes Niedersachsen am 15. Juni in Hannover 

Der Wettbewerb, der letztlich zum Titel der „Prinzessin“ führte, begann für die Sportschützen 
im Bezirk Diepholz bereits im Vorjahr.  
Gleich mehrere Kandidaten aus dem Bezirk Diepholz qualifizierten sich für die 
Endausscheidung im Februar – unter ihnen Doris Hülsmann. Im Landesleistungszentrum in 
Bassum löste die Schützin des SV Rehden im Wettkampf mit weiteren Bezirken von 

Weser das Ticket für die Landesschützentage in Stade 
wissen, auf welchem Platz sie tatsächlich gelandet war. 

Im „Stadeum“ begannen die Nordwestdeutschen Schützentage mit einer Feierstunde, der 
Delegiertentagung inklusive Ehrungen und dem anschließenden Landeskönigsball. 
Hier wurde dann auch das gut gehütete Geheimnis gelüftet und die Ergebnisse der 
eingeladenen Schützinnen und Schützen veröffentlicht.  
Große Freude kam bei Doris Hülsmann und ihrer begleitenden Truppe auf, al
Landesalterskönigin 2024 und somit zur Prinzessin ausgerufen wurde. 

Doris Hülsmann löst nun für ein Jahr als Prinzessin aus dem Bezirk Diepholz Vanessa Rothe 
vom SV Diepholz 53 ab, die als Landesverbandskönigin für das Jahr 2023 regierte.

Bezirk Diepholz richtet 2025 wieder nach 2015 und 2017 die NWDSB

Bezirksschützenverband Diepholz (bezirks-schuetzenverband

: Nach 2015 und 2017 wird er in 2025 zum dritten Mal die 
Landesschützentage des Nordwestdeutschen Schützenbundes ausrichten.
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Plötzlich Prinzessin: Doris Hülsmann vom Schützenverein Rehden belegte in der Wertung 

vom Schützenverein Rehden ist auf den Nordwestdeutschen Schützentagen 
 

Einen neuen König bekommt der Schützenverein Rehden erst auf dem 
neue „Prinzessin“ hat der Verein indes schon jetzt. 

wurde auf den 71. Nordwestdeutschen 
und damit zur „Prinzessin“.  

Zum Sieg fehlten ihr nur 0,4 Zehntel. Aber auch mit Platz zwei ist sie für den Endkampf des 
ersachsen am 15. Juni in Hannover 

Der Wettbewerb, der letztlich zum Titel der „Prinzessin“ führte, begann für die Sportschützen 

Gleich mehrere Kandidaten aus dem Bezirk Diepholz qualifizierten sich für die 
unter ihnen Doris Hülsmann. Im Landesleistungszentrum in 

Bassum löste die Schützin des SV Rehden im Wettkampf mit weiteren Bezirken von 
Weser das Ticket für die Landesschützentage in Stade – ohne zu 

Im „Stadeum“ begannen die Nordwestdeutschen Schützentage mit einer Feierstunde, der 
ungen und dem anschließenden Landeskönigsball.  

Hier wurde dann auch das gut gehütete Geheimnis gelüftet und die Ergebnisse der 

Große Freude kam bei Doris Hülsmann und ihrer begleitenden Truppe auf, als sie zur Vize-

Doris Hülsmann löst nun für ein Jahr als Prinzessin aus dem Bezirk Diepholz Vanessa Rothe 
vom SV Diepholz 53 ab, die als Landesverbandskönigin für das Jahr 2023 regierte. 

Bezirk Diepholz richtet 2025 wieder nach 2015 und 2017 die NWDSB-

schuetzenverband-diepholz.de) 

: Nach 2015 und 2017 wird er in 2025 zum dritten Mal die 
Landesschützentage des Nordwestdeutschen Schützenbundes ausrichten. 


